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Bebauungsplan Nr. 43.1 „Alter Flugplatz Mitte“
Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 4a Abs. 3 BauGB

Ziel und Zweck der Planung
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 02.11.2009 den
Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 43.1 „Alter Flugplatz Mit-
te“ gefasst. Anlehnend an den ehemaligen Bebauungsplan Nr. 43 „Alter
Flugplatz Mitte“ wurden mit Beschlussfassung nachstehende Planungsziele
formuliert:
• Herstellung eines Industriegebietes von ca. 30 ha
• Herstellung eines Gewerbegebietes von 11 ha
• Herstellung einer öffentlichen Straßenverkehrsfläche zur Erschließung

des Plangebietes
• Sicherung von Grün- und Waldflächen

Das ca. 81 ha große Plangebiet liegt gemäß beiliegendem Lageplan nörd-
lich des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 40, westlich des
Oranienburger Kanals, südlich der Grenze des B-Planes 21.2 sowie östlich
der B96.

Erneute Offenlegung der Planunterlagen, Ort, Dauer und Öffnungs-
zeiten
Aufgrund von Änderungen im Bebauungsplan wird der geänderte
Bebauungsplanentwurf Nr. 43.1 „Alter Flugplatz Mitte“ mit Begründung
und Umweltbericht gemäß § 13 Abs. 2  Nr. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3
BauGB in der Zeit vom

12. Juli bis 28. Juli 2010

im Stadtplanungsamt der Stadt Oranienburg, Schloss, Gebäude II. 1. Ober-
geschoss, Foyer zu folgenden Zeiten erneut ausgelegt:
Montag, Mittwoch,
Donnerstag 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr.

Gelegenheit der Äußerung zu den Inhalten
Während dieser Zeit können Hinweise und Anregungen zum geänderten
Bebauungsplanentwurf schriftlich oder während der Dienstzeiten zur Nie-
derschrift vorgebracht werden. Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß §
4a Abs. 3 Satz 2 BauGB nur zu den geänderten oder ergänzten Teil des
Bebauungsplanes Hinweise und Anregungen vorgebracht werden können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben und dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig ist, soweit Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden kön-
nen. Die vorgebrachten Hinweise und Anregungen werden in die anschlie-
ßende Abwägung der öffentlichen und privaten Belange gegeneinander
und untereinander einbezogen.

Oranienburg, den 17.06.2010
Hans-Joachim Laesicke Siegel
Bürgermeister
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Bekanntmachung des Umlegungsausschusses

Der Beschluss über die vereinfachte Umlegung VU 7944 Schmachtenhagen
X ist am 17.05.2010  unanfechtbar geworden.

Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 83 Baugesetzbuch (BauGB) in
der derzeit gültigen Fassung, der bisherige Rechtszustand durch den in dem
Beschluss über die vereinfachte Umlegung vorgesehenen neuen Rechtszu-
stand ersetzt. Die Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen Ei-
gentümer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke oder Grundstücksteile
ein.

Soweit in dem Beschluss über die vereinfachte Umlegung nichts anderes
festgelegt worden ist, geht das Eigentum an den ausgetauschten oder ein-
seitig zugeteilten Grundstücken oder Grundstücksteilen gemäß § 83 Abs. 3
BauGB lastenfrei auf die neuen Eigentümer über.

Unschädlichkeitszeugnisse sind nicht erforderlich.

Die ausgetauschten oder einseitig zugeteilten Grundstücke oder
Grundstücksteile werden Bestandteil der Grundstücke denen sie zugeteilt
werden.

Die Berichtigung der öffentlichen Bücher wird bei den zuständigen Behör-
den veranlasst.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekannt-
machung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Ge-
schäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Oranienburg, bei dem
Verm.-Ass. Dipl. Ing. Matthias Noffke als Beauftragter für den Öffentlich
bestellten Vermessungsingenieur Norbert Hagen, Berliner Str. 64 A, 16540
Hohen Neuendorf, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Oranienburg, den  25. Mai 2010

Kobel (Siegel)
Umlegungsausschussvorsitzender

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Gesundheit, Wohlergehen und viel Glück

Der Bürgermeister gratuliert nachträglich
allen Jubilaren im Juni

zum 99. Geburtstag
Charlotte Freitag

zum 98. Geburtstag
Rudi Schubert

zum 97. Geburtstag
Marga Molch

zum 96. Geburtstag
Irmgard Micheel

zum 95. Geburtstag
Charlotte Erlinger, Erna Jokisch,
Valerie Sperk, Erna Kath

zum 94. Geburtstag
Gerda Seidel, Elfriede Schultz

zum 93. Geburtstag
Natalie Meller

zum 92. Geburtstag
Annemarie Mahler, Klara Ellenberg, Johanne Kanniga

zum 91. Geburtstag
Erna Golletz, Walter Hölzner

zum 90. Geburtstag
Herta Steltner, Hildegard Preuß,
Else Büch, Heinz Mielke, Ilse Höhne, Hans Honke,
Werner Rieck, Annemarie Kayser

zum 85. Geburtstag
Waltraud Balke, Gerhard Mertens,
Margarete Kaiser, Elfriede Kohn, Ursula Sagert, Editha Kahrs,
Curt Wackrow, Renate Schwarz, Johanna Krok,
Inge Rinkenberg, Gisela Weiß, Günter Angrick,
Siegfried Pannach

zum 80. Geburtstag
Gertraud Feske, Paul Spieckermann,
Gerhard Rossow, Anneliese Heidlaß, Margot Zabell,
Gerhard Gesswein, Walter Rosenberg, Ruth Maaß,
Ursula Raupach, Elisabeth Richter,
Ilse Seifert, Erich Kempfer,
Ursula Heil, Ewald Preuß, Gertrud Braungart,
Günter Feske, Hans-Joachim Göttke, Fritz Schäfer

zum 75. Geburtstag
Ruth Kosminski, Horst Moritz,
Hans-Joachim Beyer, Wolfgang Bochmann,
Hildegard Freiholz, Klaus Starker,  Brigitte Tempelhof,
Inge Schmidt, Ursula Gronau, Brigitte Nußbücker,
Kurt Zeretzke, Walter Thiel, Helga Weinreich,
Christa Dittmar, Johann Götz, Klaus Giese,
Christa Förster, Willi Bauer, Eveline Fechner,
Klaus Glasmann, Maria Schubach,
Ingrid Patzke, Brigitta Grube, Horst Finger,
Gerhard Kuhnert, Hardi Beyer,  Edith Voise,
Günther Hoffmeister, Karl-Heinz Mörike, Ruth Seidel,
Gertraud Kürschner, Ursela Kolmetz,
Herbert Richter, Christel Frank,  Ingrid Spallek,
Gisela Klimt, Vera Junius, Werner Reinfeldt,
Ernst Winning, Sonja Altmann, Leni Wilke,
Inge Rathenow

zum 70. Geburtstag
Heinrich Frank, Manfred Vogt,
Helmut Bugiel, Gerd Mertens, Helmut Schulze,
Elfi Siebert, Hans-Georg Jacobs,
Sigrid Neumann-Atzlenbach, Klaus-Jürgen Wolframm,
Klaus Ganzer, Eva Blanke, Dieter Traue, Werner Heymer,
Erika Niemand, Claus Rümmler, Haidrun Diener,
Winfried Riebow, Harald Schulz, Werner Kath, Arnd Klemm,
Ingrid Böckenkamp, Klaus Martin, Manfred Jeschke,
Gerda Wroblewski, Edda Barnert, Monika Lokat,
Mina Schell, Werner Hohensee, Katharina Koppatz,
Brigitte Müller, Brunhilde Müller, Eva-Maria Nagel,
Dieter Schönfeld, Erika Teichmann, Gerhard Zunker,
Karin Stöwe, Rainer Waßmannsdorff,
Manfred Liebezeit, Bodo Hildebrandt,
Klaus Bieck, Waltraud Gruihn, Rita Nadolny,
Vera Loos, Georg Schwarzer, Siegfried Richert,
Helga Joppa, Klaus Stiebeler, Eberhard Raasch,
Heinz-Otto Scharkowski, Ruth Roitsch
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Gesundheit, Wohlergehen und viel Glück

Ein herzliches Willkommen
unseren jüngsten Mitbürgern

Gesundheit, Wohlergehen und viel Glück

Der Bürgermeister gratuliert
nachträglich allen Jubilaren im Juni

12.05.10 Richard Lenz,
14.05.10 Connor Ralf Benz,
16.05.10 Charlyn Lucia Sandrine Staudenmeir,
17.05.10 Lucienne Lippert,
18.05.10 Venus Madeleine Neumann,
19.05.10 Susanna Doyé,

19.05.10 Lisa Günnel,
21.05.10 Thorben Kleinert,
21.05.10 Mina Dora Conrad,
22.05.10 Sofie Marie Giese,
23.05.10 Jeamy-Lee Sophie Adolph,
29.05.10 Sverre Jakob Krüger,

31.05.10 Mila Taylor Neumann,
03.06.10 Joshua Degen,
04.06.10 Joel Liam Kempf,
05.06.10 Diana Hofmann,
07.06.10 Henry Louis Weniger,
09.06.10 Paul Felix René Hulke,

11.06.10 Joel Jay Schulz,
13.06.10 Julia Rosalie Knospe

zum 60. Ehejubiläum
Ewald und Maria Fielitz,
Siegfried und Eva-Maria Behnisch,
Rudolf und Gisela Helmstreit,
Georg und Ruth Steffan, Gerhard und Irma Hensel,

zum 55. Ehejubiläum
Siegfried und Christel Oltersdorf,
Karl-Heinz und Elisabeth Müller,
Horst und Käthe Schuster, Albert und Ingeborg Fredrich,
Edmund und Margitta Schröder,
Karlheinz und Brigitte Ebert, Karl-Heinz und Elfriede Schmidt,
Erich und Gisela Jenrich,

zum 50. Ehejubiläum
Heinz und Ruth Jeske, Dieter und Gisela Rabensdorf,
Fritz und Rita Dzeick, Peter und Elfriede Friedrich,
Gerhard und Anita Staatz,
Günter und Margit Birkner,
Klaus und Helga Hahne, Heinz und Ingrid Werder,
Hanno und Evelyn Richardt,
Peter und Rosemarie Venzke,
Dieter und Renate Broja, Erwin und Gisela Fischer,
Manfred und Ingrid Langhoff,
Friedrich und Regina Drygala,
Otto und Anita Welsch, Roland und Karin Wunder,
Günter und Helga Hein
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Informationen aus der Verwaltung

Belletristik 75
Sachliteratur 159
Kinderliteratur 6
DVD Spielfilme 58
DVD Kinderfilme 14
NintendoDS-Spiele 15
Belletristik:
Ahern, Cecilia:
Ich hab dich im Gefühl
Mankell, Henning:
Der Feind im Schatten
Müller, Herta:
Reisende auf einem Bein
Rose, Karen: Todesbräute
Sparks, Nicholas:
Mit dir an meiner Seite
White, Karen: Meerschwestern

Neuzugänge in der Stadtbibliothek im Mai
Von der Bewerbungsmappe bis zum fliegenden Schwein

Sachliteratur:
Chambers, Mark L.:
Mac für Senioren für Dummies
Hastie, Jenny: Wohnträume
Hesse, Jürgen:
Die perfekte Bewerbungsmappe
Holzapfel, Rudolf B.:
Richtig tauchen
Krimmling, Jörn:
Erneuerbare Energien
Wilfing, Josef: Abgründe – wenn
aus Menschen Mörder werden
DVD Spielfilme:
Avatar
Coco Chanel –
Der Beginn einer Leidenschaft
Hachiko –

eine wunderbare Freundschaft
Hangover
Wüstenblume
Zerrissene Umarmung
NintendoDS-Spiele:
Avatar – Das Spiel
Harry Potter und
der Halbblutprinz
My Sims Agents
Prince of Persia –
Die vergessene Zeit
The Legend of Zelda; Titanic
Neues in der
Kinderbibliothek:
Kinderbücher:
Baumbach, Martina:
Familie Schauerburg zieht ein

Bienek, Christian:
Ein Hamster sieht rot
Scheffler, Ursel:
Paula und der Schulbasar
Hörspiele für Kinder:
Baeten, Lieve:
Die schlaue kleine Hexe
Bibi Blocksberg:
Überraschung für Mami
Hitchcook, Alfred:
Die drei ??? – Pfad der Angst
Spiele:
Acrobatissimo: ein lustiges
Balancespiel für talentierte
Akrobaten
Können Schweine fliegen?
Vampire der Nacht –  Dunkelspiel

Am 31. Juli ist es soweit: Das
„Oranienburger Stadtmagazin“
erscheint erstmals und wird
kostenfrei an alle 20.000 Haushal-
te verteilt. Zusätzlich wird es ab
August an ausgewählten öffentli-
chen Orten in der Stadt ausliegen.
Mit vielseitigen, niveauvollen und
frischen Berichten wird es die lo-
kale Medienlandschaft bereichern
und das Leben in Oranienburg wi-
derspiegeln. Herausgeber ist die
Stadt Oranienburg.

Sommer – Oranienburg bekommt ein eigenes Stadtmagazin!

Das Magazin wird über das aktu-
elle Stadtgeschehen berichten und
Informationen aus Stadt, Verwal-
tung und Bevölkerung zusam-
mentragen.
Es wird Einblicke in ausgewählte
Oranienburger Institutionen er-
möglichen, interessante und be-
kannte Menschen aus der Stadt
portraitieren sowie Hintergründe
zur Stadt und ihrer Geschichte
vermitteln.

Themen zu Kunst und Kultur so-
wie Artikel über das Jugendleben
in Oranienburg werden genauso
ihren Platz finden wie Meinungs-
umfragen in der Bevölkerung.
Ein Quiz, ein Steckbrief sowie eine
Gruß- und Fotoecke sorgen für den
unterhaltsamen Mehrwert. Last
but not least wird das neue Stadt-
magazin regelmäßig einen Blick in
die Nachbarschaft werfen und re-
flektieren, was es in Oberhavel und
Nordberlin an Neuem und Interes-

santem zu erfahren gibt.
Also, nicht vergessen:
Greifen Sie am 31. Juli in Ihren
Briefkasten!
Das neue Oranienburger Stadt-
magazin und viele spannende
Rubriken warten darauf, von Ih-
nen entdeckt zu werden.
Die Redaktion des Oranienburger
Stadtmagazins erreichen Sie
schon jetzt unter
stadtmagazin@oranienburg.de.
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Informationen aus der Verwaltung

„Ein Blick zurück“
Historisches und Anekdotisches aus 150 Jahren Bibliothek

„Nirgends kann man den Grad
der Kultur einer Stadt und
überhaupt den Geist ihres herr-
schenden Geschmacks schneller
und doch ungleich richtiger er-
kennen lernen, als in den Lese-
bibliotheken.“ Heinrich von
Kleist (1777- 1811) hätte noch
bis 1860 warten müssen, um sei-
ne Aussage bezüglich
Oranienburg zu überprüfen.
Ab dem 1. Mai 1860 eröffnete
F.W. Körting den geehrten Be-
wohnern Oranienburgs und der
Umgegend die Möglichkeit, ein
Buch für 5 Groschen im Monat zu
entleihen. Aber es konnte auch
verhandelt werden. Wer zur Lek-
türe nur drei Tage benötigte,
brauchte nur 1 Groschen bezah-
len.
Ab diesem Auftakt gab es nach
anfänglichen Startschwierig-
keiten Leihbibliotheken in
Oranienburg. Seit der Wende
zum 20. Jahrhundert ohne Un-
terbrechung. Um diese Entwick-
lung zu beleuchten und zu wür-
digen, wurde zum 5. Mai zu ei-
ner Veranstaltung in die
Orangerie geladen. Anwesend
waren die Mitarbeiter der städ-
tischen Verwaltung, in deren täg-
licher Arbeit auch die Belange
der Bibliothek realisiert werden.
Langjährige ehemalige
Mitarbeiter wurden ebenfalls ge-
laden. Neben den Mitarbeiter-
innen der Stadtbibliothek und
ihren Mitstreiterinnen der öf-
fentlichen Bibliotheken des Krei-
ses Oberhavel, konnten auch ge-
sellschaftliche Partner, die Ver-
treter der Schulen der Stadt und
der Bibliothek besonders ver-
bundene Persönlichkeiten be-
grüßt werden. Ein ganz besonde-
res Anliegen war die Teilnahme
langjähriger Benutzer und regel-
mäßiger Gäste der literarischen
Veranstaltungen der Bibliothek.
Ihre zum Teil jahrzehntelange
Treue hat die Bibliothek geformt
und getragen.
Die Künstler Marjam Azemoun
und Frank Sommer (siehe Foto
oben) machten in einem unter-
haltsamen Programm mit der
Geschichte der Bibliotheken  in
Oranienburg vertraut und ent-
führten die Gäste in andere Bibli-
otheken.

Nachlese Festveranstal-
tung – 150 Jahre Öffentli-
che Bibliotheken in
Oranienburg

Zitate aus dem Gästebuch:
Hans-Joachim Laesicke
„150 Jahre städtische Bibliothek
sind ein Beleg für ungestillten
Wissensdurst und nicht nachlas-
sende Leselust der Oranien-
burger und Oranienburge-
rinnen….“

Eva Kaufmann/
Ingrid Kunert
„Die Stadtbibliothek, verbunden
mit vielen anspruchsvollen Le-
sungen, ist eine kulturelle Berei-
cherung für unsere Stadt.“
Henning und
Verena Schluß
Antonia und Adrian Schluß
„Als dankbare Leser und
Mediennutzer freuen wir uns
über den ausgesprochen zuvor-
kommenden und individuellen
Service, die gute Beratung und
persönliche Betreuung durch
unsere Stadtbibliothek.“
Andrea Polster
„Ich bedanke mich bei allen
Mitarbeiterinnen für die stets gute
Zusammenarbeit und wünsche
allen gute Gesundheit, Spaß an
der Arbeit und nette Besucher.“

Familie Schiebe
„Die Stadtbibliothek Oranien-
burg ist für unsere Familie seit
vielen Jahren zu einer der wich-
tigsten kulturellen Einrichtun-
gen der Stadt geworden.“
Elke Frey
„Wenn man neu in einen Ort
zieht, einer solch schönen und
teilweise familiären Stadt-
bücherei beitritt und nach kür-
zester Zeit sogar schon mit Na-
men angesprochen wird, kann
man sich nur wohl und aufgeho-
ben fühlen.“
Carola Neumann
„Freundlichkeit, Engagement
und Kompetenz sind Ihre Stär-
ken, die jeden Bibliotheksbesuch
zu einem kleinen Erlebnis ma-
chen lassen und natürlich wird er
immer gewürzt durch ein kleines
persönliches Gespräch.“
Familie Freiholz
„In den schönen Räumlichkeiten
in der Sachsenhausener Str.  kann
man verweilen, stöbern, lesen…
und manchmal auch einen kleinen
„Plausch“ mit den Bibliotheks-
damen halten. Die von Ihnen or-
ganisierten Buchlesungen sind
immer wieder ein Erlebnis“.
Lieselotte Fröhlich
„Es ist schon sehr schön eine so
große und aktuelle Auswahl an
Lesevergnügen zu haben. Hier
fühle ich mich wohl und immer
gut beraten.“
Peter Drziga
„Bibliotheken sollen das Wissen
sammeln, ordnen und an die Le-
ser weitergeben, damit es Allge-
meingut wird. Unserer Biblio-
thek in Oranienburg ist das schon
seit 100 Jahren gelungen. Gratu-
lation und weiter so.“

(betrifft nur Essen-
teilnehmer ohne Hort-
betreuung)
In den Ferienzeiten er-
folgt für Schüler ohne Hort-
betreuung keine Mittags-
versorgung in den Schulen
der Stadt Oranienburg.
Eltern, deren Kind ab dem
neuen Schuljahr 2010/11
nicht mehr an der Mittags-
versorgung in der jeweiligen
Schule teilnehmen soll –
insbesondere wegen Schul-
wechsels –, müssen die Teil-
nahme an der Mittags-
versorgung schriftlich kündi-
gen.
Die Kündigung ist bei der
Schulverwaltung der Stadt
Oranienburg, Schloßplatz 1,
16515 Oranienburg oder per
Fax (03301-60099703) einzu-
reichen.
Kündigungsfrist:
2 Wochen zum Monatsende
Bei Nachfragen wenden Sie
sich bitte an die zuständige
Sachbearbeiterin, Frau Alt-
mann, unter der Telefonnum-
mer 600703, Fax 60099703
bzw. E-Mail:
altmann@oranienburg.de.

Wichtiger Hinweis
der Schul-

verwaltung zur
Essenversorgung

in Schulen
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Aktuelles Stadtleben

Seit Mai 2009 ist sie online – mit
großem Erfolg: Die neu gestalte-
te Internetpräsenz der Stadt
Oranienburg
(www.oranienburg.de) erreich-
te im ersten Jahr über 200 000
Besucher und somit im Schnitt
16 000 pro Monat.
Hintergrund der steigenden
Nutzerzahlen ist zum einen die
stete Aktualität der Seite sowie
die Übersichtlichkeit, in der die
Informationen seit dem Neustart
der Seite dargeboten werden. So
sind Nachrichten und aktuelle
Veranstaltungen schnell sichtbar,

Viel Besuch auf der neuen Stadthomepage
www.oranienburg.de mit monatlich rund 16 000 Besuchern

in der Mitte der Seite wird auf
besonders wichtige Ereignisse
aufmerksam gemacht. Ein be-
sonderes Highlight ist auch der
12-minütige Stadtfilm.
Hinter den verschiedenen Me-
nüs finden sich inzwischen viele
verschiedene Informationen,
vom behindertengerechten
Stadtplan bis zur Gewerbe-
flächenübersicht, von den aktu-
ellen Sitzungen der
Stadtverordnetenversammlung
bis zum Flächennutzungsplan.
Erleichtert wird das Finden
durch die Suchfunktion im obe-

ren Bereich der Seite. Viele Men-
schen nutzen die Homepage
auch, um mit der Stadtverwal-
tung in Kontakt zu treten. Dies ist
mittels eines Eingabeformulars
problemlos möglich und die An-
fragen werden dann in der Regel
zügig bearbeitet.
Die Stadtverwaltung freut sich
über die tolle Annahme unserer
neuen Internetseite und sieht
dies als Auftrag, den Service in
den nächsten Monaten immer
weiter zu verbessern!

Am 10. und am 11. September
veranstaltet Schmachtenhagen
sein traditionelles Dorffest.
Für den 11. September von
12.00–18.00 Uhr suchen wir
Händler die Waren anbieten, die
in den Rahmen eines dörflichen
Festes passen.
Interessenten melden sich bitte
telefonisch unter der Telefon-
nummer 03301/803658 oder
der E-Mail  Lehmann-
Schmachtenhagen@t-online.de
bis spätestens zum 15. Juli.

Händler und
Gewerbetreibende

für Dorffest
gesucht!



3. Juli 2010 9Oranienburg

Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu Oranienburg

●●●●● Gottesdienste und Veranstaltungen
03.07. 19:00 hl. Messe St. Johannesberg
04.07. 10:00 Firmgottesdienst Oranienburg

11:00 ökumen. Gottesdienst Gartenschau-
gelände

ökumen. Stadtkirchentag Gartenschau-
gelände

06.07. 08:30 Rosenkranzgebet Oranienburg
09:00 hl. Messe Oranienburg

07.07. 08:30 hl. Messe Oranienburg
17:30 Sommerfest der Dekanatsjugend Oranienburg
19:30 Bibel teilen Oranienburg

09.07. 19:00 hl. Messe Oranienburg
10.07. 19:00 hl. Messe St. Johannesberg
11.07. 10:00 hl. Messe Oranienburg
13.07. 08:30 Rosenkranzgebet Oranienburg
14.07. 16:00 Schönstatt Müttergruppe Oranienburg
16.07. 19:00 hl. Messe Oranienburg
17.07. 19:00 hl. Messe St. Johannesberg
18.07. 10:00 RKW-Abschluss-Gottesdienst Oranienburg

11:00 Kirchencafé Oranienburg
20.07. 08:30 Rosenkranzgebet Oranienburg

09:00 hl. Messe Oranienburg
21.07. 08:30 hl. Messe Oranienburg

23.07. 19:00 hl. Messe Oranienburg
24.07. 19:00 hl. Messe St. Johannesberg
25.07. 10:00 hl. Messe Oranienburg
27.07. 08:30 Rosenkranzgebet Oranienburg

09:00 hl. Messe Oranienburg
09:30 Seniorenkaffee Oranienburg

28.07. 08:30 hl. Messe Oranienburg
30.07. 19:00 hl. Messe Oranienburg
31.07. 19:00 hl. Messe St. Johannesberg
01.08. 10:00 hl. Messe Oranienburg
03.08. 08:30 Rosenkranzgebet Oranienburg

09:00 hl. Messe Oranienburg
04.08. 08:30 hl. Messe Oranienburg

19:30 Bibel teilen Oranienburg
06.08. 18:00 Anbetung und Beichtgelegenheit Oranienburg

19:00 hl. Messe Oranienburg
07.08. 19:00 hl. Messe St. Johannesberg
08.08. 10:00 hl. Messe Oranienburg

Katholische Kirchengemeinde Oranienburg
Pfarrkirche und Gemeindehaus
16515 Oranienburg, Augustin-Sandtner-Straße 3, 03301/3149

St. Johannesberg; 16515 Oranienburg, Berliner Straße 91

●●●●● Gottesdienst
18.07. um 09:00 Uhr
Termine für die Frauenstunde und Christenlehre stehen aktuell am Aushang.

Kirchengemeinde Zehlendorf

●●●●● Versammlung Oranienburg
04.07. Welche Rolle spielst du in der Königreichsvorkehrung
11.07. Bezirkskongress in Berlin im Velodrom
18.07. Worauf sich unser Vertrauen in die göttliche Urheberschaft

der Bibel stützt.
25.07. Teilen wir Gottes Ansicht über das Leben?
01.08. Unter Verfolgung standhalten.

Zeugen Jehovas
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Vereine/Verbände

Bei neuer Kochaufgabe dreht
sich alles um Salat, Pasta und
Fruchtcreme

Aufgekocht! Der 14. ERDGAS-
POKAL der Schülerköche® bit-
tet im Schuljahr 2010/11 erneut
kochinteressierte Jugendliche
der 7.-10. Klassen zum kulinari-
schen Wettstreit. Infos dazu gin-
gen kürzlich an gut 2500 Einrich-
tungen in ganz Deutschland.

Wieder soll im Viererteam bin-
nen 120 Minuten ein Drei-Gän-
ge-Menü für vier Personen zube-
reitet und angerichtet werden.
Einkaufswert der verwendeten
Zutaten liegt bei 18 Euro. Neu ist
die Speisenfolge. Vorspeise: Bun-
ter Salat, Hauptgericht: Pasta,
Dessert: Creme mit einheimi-
schen Früchten. Neu vorgegeben
sind auch die Produkte des
Warenkorbes, die ausschließlich

Montag, Mittwoch, Freitag von 13.00-18.00 Uhr

Montag, 05.07. Gymnastik mit Musik
Mittwoch, 07.07. Probierküche – Obstsalat
Freitag, 09.07. Natur zum Anfassen
Montag, 12.07. Schatzsuche
Mittwoch, 14.07. Wanderung mit Eisessen
Freitag, 16.07. Gemeinschaftsbild aus Naturmaterial
Montag, 19.07. Sportfest
Mittwoch, 21.07. Malen nach Musik
Freitag, 23.07. Grillparty
Vom 26. Juli bis 2. August sind die Teilnehmer/innen zur Ferienreise.
Mittwoch, 04.08. Blumengesteck
Freitag, 06.08. Kreativtag – „Aus alt mach neu“

Ch. Meilke, Projektleiterin im Verein „Eltern helfen Eltern e.V.“

„Eltern helfen Eltern“
Freizeittreff KOMM für Menschen mit Behinderung

Kids können kochen!
Der 14. Erdgaspokal ruft an den Herd

von den jungen Hobbyköchen
verarbeitet werden dürfen.
Bis eine Woche vor den jeweili-
gen Sommerferien ist die ver-
bindliche Anmeldung möglich.
Die kompletten Unterlagen müs-
sen nach Schuljahresbeginn
beim Projektteam Erdgaspokal
(c/o teamWERK GmbH,
Güntzelstraße 4a, 04571
Rötha) eingereicht werden. An-
melden und Ausfüllen kann auch
online über die Website
www.erdgaspokal.de erfolgen.

Unabhängig vom Spaß am ge-
meinsamen Kochen, Zubereiten
und Präsentieren gibt der Wett-
streit Jugendlichen erste Einbli-
cke in eine kreative Tätigkeit.
Mehr als 700 ehemalige Schüler-
köche haben mittlerweile eine
gastronomische Ausbildung be-
gonnen. Aber auch die Teenager,
welche sich für einen anderen

Beruf entscheiden, profitieren
von den Kenntnissen aus dem
Erdgaspokal und werden durch
die erlangten sozialen Kompe-
tenzen wie Teamfähigkeit und
Zielorientierung zu motivierten
Auszubildenden.

Die VNG – Verbundnetz GAS AG
Leipzig und regionale
Energieversorger fördern die
bundesweite Aktion und die
Schülerköche durch finanzielle
und moralische Patenschaft. Der
Verband der Köche Deutschlands
e. V. engagiert sich mit seinen
ehrenamtlich als Juroren agie-
renden Mitgliedern. Die Unter-
nehmen EASY GOURMET
GMBH, JOMO-CITTI GV-Partner
Großhandels GmbH & Co.
KG und KAHLA/Thüringen Por-
zellan GmbH unterstützen die
Schülerköche mit Gewürzen, fi-
nanziellen Mitteln und Geschirr.

Die ADFC Ortsgruppe
Oranienburg lädt zu interessan-
ten Radtouren ein. Start ist
jeweils 9 Uhr am Bahnhof
Oranienburg, Vorplatz.
Teilnahmegebühr: Nichtmitglie-
der – 3,00 €, ADFC Mitglieder –
1,50 €. Überprüfen Sie bitte vor
jeder Fahrt Ihr Fahrrad auf ord-
nungsgemäßen Zustand!
Das Fahrrad muss den gesetzli-
chen Bestimmungen entspre-
chen.
Sonntag, 18. Juli starten wir
zur großen Oranienburger Run-
de Teil I.
Wir radeln auf überwiegend ru-
higen Straßen sowie Wald- und
Feldwegen durch (fast) alle
Oranienburger Ortsteile östlich
der Eisenbahn. (ca. 60 km) Ach-
tung! Start : 10 Uhr
Tourenleiter: Andreas Titz
Sonntag, 25. Juli starten wir
zur großen Oranienburger Run-
de Teil II.
Auf überwiegend ruhigen Stra-
ßen sowie Feld- und Waldwegen
durchfahren wir (fast) alle
Oranienburger Ortsteile die
westlich der Eisenbahn liegen.
(ca. 50 km )
Achtung! Start: 10 Uhr
Tourenleiter: Andreas Titz
Sonntag, 1. August führt uns
unsere Tour zu den stummen
Fröschen von Schwante.
Auf der Fahrt machen wir Stati-
on im Schloss Sommerswalde,
besuchen die Buddhisten, be-
sichtigen eine Kirche und radeln
weiter ins Rhinluch, dem Mittel-
punkt des Havellandes.
(ca. 55 km )
Tourenleiter: Adelheid Martin
Änderungen der Fahrtrouten vor-
behalten!

Radtouren für Juli
und August
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Veranstaltungskalender

„Bei Maus zu Haus“
Di, 13. Juli von 10.00-11.30 Uhr
Unterm Dach eines alten
Mietshauses … hat sich Fami-
lie Maus ihr Haus gebaut. Wir
besuchen sie, entdecken viele
geheime Dinge und bauen ge-
mütliche Mäusezimmer nach.
Mäusegeschichten und kre-
atives Basteln
für Kinder von 6 - 10 Jahren

Do, 15. Juli von 10.00-11.30 Uhr
Karli geht auf Weltreise…
Statt auf Weltreise zu gehen, ver-
steckt sich der Mäuserich auf
dem Dachboden und erfindet
Nacht für Nacht neue Abenteu-
er für seine Freunde, die ge-
spannt auf seine Rückkehr war-
ten.
Schreiben von Urlaubs-
grüßen auf Postkarten und
Mäusespiele
für Kinder von 6 - 10 Jahren

„Alles für die Katz“
Di, 20. Juli von 10.00-11.30 Uhr
Ein Katzenkrimi in Mrs.
Marlows Bibliothek …
Die charmante Bibliothekarin
aus Katzland hütet ein Geheim-
nis. Viel Mut und Schlauheit sind
notwendig, damit sie die Katzen-
polizei überlisten kann.
Spannende Katz- und
Maus-Geschichten und
Spiele
für Kinder von 6 - 10 Jahren

Sommerferienprogramm lockt
Wissenswertes, Rätselhaftes, Kriminelles und Kreatives in der Bibliothek

Do, 22. Juli von 10.00-11.30 Uhr
Miezekatz und Stubentiger
– Wie sehen Katzen die Welt und
was halten sie von den Men-
schen? Sind nachts wirklich alle
Katzen grau?
Wissenswertes, lustige Ge-
schichten und Gestalten
von Fensterbildern
für Kinder von 6-10 Jahren

„Na warte, sagte Schwarte“
Di, 27. Juli von 10.00-11.30 Uhr
Können Schweine fliegen?
Was wäscht der Waschbär? Ist
das Faultier immer faul? Hat der
Igel einen Schwanz?
Wissenswertes, Rätselhaf-
tes und Spiele über Tiere
für Kinder von 6 - 10 Jahren

Do, 29. Juli von 10.00-11.30 Uhr
Einen verrückten Tausch-
tag bei Bauer Michel erleben
und turbulente Geschichten vom
Bauernhof Mullewapp hö-
ren.
Wissenswertes und Basteln
von Bauernhoftieren
für Kinder von 6 - 10 Jahren

„Bei Maus zu Haus“
Di, 3. August von 10.00-11.30
Uhr
Unterm Dach eines alten
Mietshauses … hat sich Fami-
lie Maus ihr Haus gebaut. Wir
besuchen sie, entdecken viele
geheime Dinge und bauen ge-

mütliche Mäusezimmer nach.
Mäusegeschichten und kre-
atives Basteln
für Kinder von 6 - 10 Jahren

Do, 5. August von 10.00-11.30
Uhr
Karli geht auf Weltreise…
Statt auf Weltreise zu gehen, ver-
steckt sich der Mäuserich auf
dem Dachboden und erfindet
Nacht für Nacht neue Abenteu-
er für seine Freunde, die ge-
spannt auf seine Rückkehr war-
ten.
Schreiben von Urlaubs-
grüßen auf Postkarten und
Mäusespiele
für Kinder von 6 - 10 Jahren

„Alles für die Katz“
Di, 10. August von 10.00-11.30
Uhr
Ein Katzenkrimi in Mrs.
Marlows Bibliothek …
Die charmante Bibliothekarin
aus Katzland hütet ein Geheim-
nis. Viel Mut und Schlauheit sind
notwendig, damit sie die Katzen-
polizei überlisten kann.
Spannende Katz- und
Maus-Geschichten und
Spiele
für Kinder von 6 - 10 Jahren

Do, 12. August von 10.00-11.30
Uhr
Miezekatz und Stubentiger
– Wie sehen Katzen die Welt und
was halten sie von den Men-
schen? Sind nachts wirklich alle
Katzen grau?
Wissenswertes, lustige Ge-
schichten und Gestalten
von Fensterbildern
für Kinder von 6-10 Jahren

„Na warte, sagte Schwarte“
Di, 17. August von 10.00-11.30
Uhr
Können Schweine fliegen?
Was wäscht der Waschbär? Ist
das Faultier immer faul? Hat der
Igel einen Schwanz?
Wissenswertes, Rätselhaf-
tes und Spiele über Tiere
für Kinder von 6 - 10 Jahren

Do, 19. August von 10.00-11.30
Uhr
Einen verrückten Tausch-
tag bei Bauer Michel erleben
und turbulente Geschichten vom
Bauernhof Mullewapp hö-
ren.
Wissenswertes und Basteln von
Bauernhoftieren
für Kinder von 6 - 10 Jahren

Kinderbibliothek Oranienburg
kinderbibliothek.oranienburg@
web.de
Bernauer Str. 18 a,
Tel. 03301/202250

Christine Gräfin von Brühl liest
am 9. September im Orange-Saal
des Schlosses Oranienburg
„Die preußische Madonna. Auf
den Spuren der Königin Luise“.
Vom 25. bis 27. Juli 1810 beweg-
te sich ein Trauerzug vom Schloss
Hohenzieritz nach Berlin-
Charlottenburg.
Die Menschen säumten in der
heißen Julisonne die staubigen
Wege, um Abschied von einer
Monarchin zu nehmen, die in
besonderer Weise Verehrung und
Liebe genoss.
Die zweite Nacht verbrachte der
Trauerzug in Oranienburg, ein

Einladung zur Lesung
Gräfin liest aus Biografie von Königin Luise

Ort zu dem Luise stets ein gespal-
tenes Verhältnis pflegte.
Sie bekam das Oranienburger
Schloss 1794 von ihrem Schwie-
gervater zum 18. Geburtstag
geschenkt. Zu diesem Zweck
wurde der Orange-Saal pracht-
voll hergerichtet.
Im Rahmen des diesjährigen Kul-
turland-Brandenburg-Pro-

gramms in Oranienburg wird uns
die Autorin Christine Gräfin von
Brühl in eben diesem Saal ihre
Biographie zur Königin Luise
vorstellen.
Sie zeichnet das Bild einer jun-
gen sympathischen Frau und er-
gründet, warum der Mythos um
ihre Persönlichkeit bis heute an-
hält.

Ein sehr lesenswertes und inter-
essantes Buch, das den Lebens-
raum Luises, also unsere unmit-
telbare Nachbarschaft, so au-
thentisch darstellt, dass man Lust
bekommt, sofort loszufahren.

Weitere Infos zu dem Werk:
http://www.aufbau-verlag.de/
index.php4?page=13995

Wer Karten für diese kleine, aber
feine Lesung haben möchte, er-
hält sie in der Stadtbibliothek
Oranienburg. Anmeldung unter
0 33 01 - 53 51 86/7.


